
  
 

 

 

Sprachgeschichte und Bildung 

13. Jahrestagung, Pädagogische Hochschule Tirol, 20. bis 22. September 2021 

 

2. Rundschreiben 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zunächst möchten wir uns nochmals bei allen, die sich ― trotz widriger Umstände ― mit einem 

Referat oder Workshop an der diesjährigen GGSG-Tagung beteiligen werden, sehr herzlich bedan-

ken. Alles bleibt anders. So ließe sich die Situation wohl beschreiben, denn seit anderthalb Jahren 

bestimmt das Coronavirus unseren Alltag, weshalb wir uns, wie bereits vor einiger Zeit mitgeteilt, 

schweren Herzens entschlossen haben, uns im September leider nicht in Innsbruck, sondern nur 

via ZOOM zu treffen. 

Mit gesonderten Anhängen zu diesem Rundbrief möchten wir Ihnen Informationen zum genauen 

Tagungsablauf zukommen lassen. Anbei senden wir Ihnen das Programm sowie die Abstracts zu 

den geplanten Vorträgen und zum Workshop Analysen mit dem ReN, der am Nachmittag des 21. 

Septembers unter der Leitung von Ingrid Schröder und Sarah Ihden durchgeführt wird. Zur Vorbe-

reitung bitten wir um Anmeldung zum Workshop und um Zusendung Ihrer Forschungsfragen bis 

zum 5.9.2021 an sarah.ihden@uni-hamburg.de oder ingrid.schroeder@uni-hamburg.de. 

Die Einladung zur ― selbstverständlich ebenfalls virtuellen ― Mitgliederversammlung, die am 20. 

September um 16.00 Uhr stattfinden wird, ist Ihnen bereits per E-Mail durch das Sekretariat der 

GGSG Ende Juli zugegangen. 

Die entsprechenden ZOOM-Einladungen und Links sowohl zur Tagung als auch zur Mitgliederver-

sammlung erhalten alle Referent:innen sowie interessierte Zuhörer:innen und GGSG-Mitglieder 

rechtzeitig vorher mit gesonderter Nachricht. 

Wenngleich wir es sehr bedauern, Sie im September nicht in Tirol begrüßen zu können, werden 

wir uns auch in virtueller Form zu einer interessanten Konferenz mit anregenden Vorträgen und 

Diskussionen treffen. 

Sollte es im Vorfeld der Tagung noch Fragen oder Wünsche geben, können Sie sich selbstverständ-

lich gerne jederzeit bei mir melden. Ich freue mich auf ein Wiedersehen oder Kennenlernen, wün-

sche Ihnen alles Gute und verbleibe mit herzlichen Grüßen! 
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